
Ein B-Junior spielt zwei mal innerhalb von vier Wochen in einem Meisterschaftsspiel der A-Junioren-Mannschaft: 
 
A-Junioren und B-Junioren spielen in einer Spielklasse auf Kreisebene -nicht festgespielt- 

 
A-Junioren und B-Junioren spielen in einer überkreislichen Spielklasse -festgespielt- 

 
A-Junioren spielen in einer überkreislichen Spielklasse, B-Junioren in einer Spielklasse auf Kreisebene -festgespielt- 

 
B-Junioren spielen in einer überkreislichen Spielklasse, A-Junioren in einer Spielklasse auf Kreisebene -festgespielt- 

Altersübergreifendes Festspielen (§ 8 JSpO/WFLV) 
 

In Folge der demografischen Entwicklung haben insbesondere kleinere Vereine, die nur auf Kreisebene spielen, verstärkt Probleme, ausreichend 
große Kader für ihre Nachwuchsmannschaften zu bilden. Dies betrifft in besonderem Maße die älteren Jahrgänge der A– und B-Junioren. 
Der WFLV-Jugendfußballausschuss hat zur Unterstützung dieser Vereine die Festspielregelung (§ 8 JSpO/WFLV) überarbeitet und für 
altersübergreifende Einsätze von Junioren eine Öffnung vorgenommen.  

Grundsätzlich gilt wie bisher, dass Spieler einer unteren Mannschaft in einer höheren Mannschaft mitwirken können (§ 8 Nr. 1). 

Bei einem Wechsel zwischen den Mannschaften einer Altersklasse gilt die Festspielregelung unabhängig von der Spielklasse weiterhin. 
Ein Spieler der zweiten (unteren) Mannschaft muss nach zwei Einsätzen in der ersten (oberen) Mannschaft innerhalb von vier Wochen 10 Tage 
aussetzen, bevor er wieder in der zweiten (unteren) Mannschaft eingesetzt werden darf. 

Mit der Neufassung des § 8 JSpO/WFLV wurde folgende Ausnahmeregelung geschaffen: 

Altersklassenübergreifend findet diese Bestimmung bei Mannschaften in den Spielklassen auf Kreisebene keine Anwendung mehr. 

Zur Verdeutlichung nachstehende Fallbeispiele: 
 

 

Dies gilt entsprechend für alle Altersklassen. 

Diese Ausnahmeregelung gilt jedoch nicht für Meisterschaftsspiele nach dem 30. April (§8 Nr. 10 
JSpO/WFLV). Hier greift die Festspielregelung. 

Spieler, die bei Ablauf des 30. April eines Spieljahres Spieler der höheren Mannschaft sind, dürfen abweichend von (1) bis (9) in den nachfolgenden 
Meisterschaftsspielen der unteren Mannschaft nicht mehr eingesetzt werden. Ausgenommen sind die Spieler einer höheren Mannschaft, die 
mindestens vier Wochen vor dem 1. Mai des Spieljahres in Pflichtspielen nicht mehr zum Einsatz gekommen sind. Diese Frist beginnt bei 
Sperrstrafen erst nach Ablauf der Sperre. Analog (6) dürfen an einem Spieltag nur zwei Junioren aus der höheren Mannschaft in der unteren 
Mannschaft eingesetzt werden. Werden mehr als zwei Spieler eingesetzt, so ist keiner von ihnen Spieler der unteren Mannschaft geworden. 


